
Geschätzte Kolleginnen, geschätzte Kollegen 

Der Wissensaustausch mit Ihnen ist für uns zentral, die Agenda war dieses Jahr prall gefüllt.  
Am 28. Oktober fand bei uns das erste interdisziplinäre Symposium mit über 40 Teilnehmenden 
statt. Das interaktive Konzept wurde sehr begrüsst, die praxisnahe und vielfältige Themenauswahl 
wurde geschätzt. 

Im vorliegenden Newsletter finden Sie die Steckbriefe zu den personellen Wechseln, welche  
im 2024 in der Urologie, in der Pneumologie sowie im Rettungsdienst Schwyz bevorstehen.  
Wir stellen Ihnen die ambulante Physiotherapie vor, bevor wir in der nächsten Ausgabe näher  
auf die stationäre Rehabilitation eingehen. Unter dem Titel «Prästationäres Ambulatorium»  
erläutern wir, wie der Informationsfluss für die Betreuung und Behandlung von elektiven  
Patientinnen und Patienten optimiert werden soll.

Ihnen danken wir für die gute Zusammenarbeit, und wir wünschen Ihnen heute schon  
frohe Festtage und einen guten Start ins Neue Jahr. 
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Qualitätszirkel Frühjahr 
22. Mai 2024 
18.30 – 20.30 Uhr 
Spital Schwyz

Qualitätszirkel Herbst 
18. September 2024 
18.30 – 20.30 Uhr
Spital Schwyz

Ärztefortbildungen 

ANERKENNUNG FÜR DAS 
SCHMERZENTRUM ALS 
WEITERBILDUNGSSTÄTTE SSIPM
Die Weiterbildungskommission des Swiss Society for Interventional  
Pain Management SSIPM hat das Schmerzzentrum des Bereichs  
Anästhesie am Spital Schwyz per 1. Oktober 2023 als Weiterbildungs-
stätte SSIPM der Kategorie B (Pain Clinic B) anerkannt. 



  PNEUMOLOGIE 

NEUER LEITENDER ARZT PNEUMOLOGIE
Per 1. Januar 2024 tritt Dr. med. Sven  
Barabas-Saidi als Leitender Arzt Pneu-
mologie ins Spital Schwyz ein. Der 
51-jährige Deutsche übernimmt in sei-
ner neuen Funktion die pneumologische 
Sprechstunde, welche zuletzt in einem 
niedrigen Pensum durch einen Konsiliar-
arzt versehen wurde. 

Dr. med. Sven Barabas-Saidi hat seine 
ärztliche Ausbildung in Nordrhein-Wes-
falen absolviert. Er ewarb seine Facharzt-
titel für Innere Medizin sowie für Pneu-
mologie in den Jahren 2010 respektive 
2012 in Nordrhein. Zuletzt war er Ärztli-

Zuweisung: 
pneumologie@spital-schwyz.ch 
041 818 45 25

Dr. med. Sven Barabas-Saidi, ab Januar 2024 
als Leitender Arzt Pneumologie am  
Spital Schwyz tätig.

Nach rund 10 Jahren wird Dr. med.  
Wieland Boeckmann seine Tätigkeiten 
am Spital Schwyz altershalber beenden. 
Bei Bedarf wird er für die Überbrückung 
von Ferienzeiten noch für die Klinik tä-
tig sein. Dr. med. Wieland Boeckmann 
brachte seine aussergewöhnliche medi-
zinische Expertise in die Klinik ein. Wir 
danken ihm für die äusserst vertrauens-
volle, langjährige Zusammenarbeit. 

Es freut uns, dass wir in Dr. med. Daniel 
Thomas einen sehr erfahrenen und me-
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dizinisch hochqualifizierten Urologen mit 
ausgewiesener Führungserfahrung für 
das Spital Schwyz gewinnen konnten. Er 
wird die Nachfolge von Dr. Boeckmann 
antreten. Ab März 2024 wird Dr. Thomas 
als Leitender Arzt Urologie im Fachbe-
reich Chirurgie integriert. 

Dr. Thomas beherrscht ein breites The-
rapiespektrum im Fachbereich Urologie 
und operative Urologie und bringt eine 
langjährige Erfahrung mit. Wir werden 
Dr. Thomas in einem späteren News- 
letter vorstellen.
 
Dr. med. Roger Schlüchter
Chefarzt Chirurgie 

Dr. med. Wieland Boeckmann brachte seine 
aussergewöhnliche medizinische Expertise 
in die Klinik ein.

Per 1. Januar 2024 übernimmt Dr. med. 
Thomas Auf der Maur, Co-Chefarzt Anäs-
thesie, die ärztliche Leitung des Rettungs-
dienstes Schwyz von Dr. med. Dieter Bei-
ten. Thomas Auf der Maur ist dem Spital, 
dem Rettungsdienst und der Region sehr 
verbunden und freut sich auf die Zusam-
menarbeit und die neue Aufgabe für die 
Bevölkerung des Kantons Schwyz. 

Das Team des Rettungsdienstes Schwyz 
hat im vergangenen Jahr insgesamt 2286 
Einsätze geleistet, das waren 208 mehr als 
im Vorjahr, davon waren 226 Notarztein-
sätze (21 weniger als im Vorjahr).

 

Mit «Advance Care Planning» (ACP) bietet 
das Spital Schwyz ein Beratungsangebot 
für gesunde wie erkrankte Menschen, die 
sich mit der folgenden Frage auseinan-
dersetzen: Wie soll meine medizinische 
Behandlung aussehen, wenn die Urteils-
fähigkeit temporär oder dauerhaft nicht 
mehr gegeben ist? Es geht um die selbst-
bestimmte Planung von Behandlungs-
optionen und ist breiter ausgelegt, als die 
Definition einer Patientenverfügung. Die 
Beratung wird durch eine ACP-zertifizierte 
Fachperson durchgeführt und wendet sich 
an Menschen unabhängig von Alter und 
Gesundheitszustand. Mehr Details finden 
Sie hier: www.spital-schwyz.ch/acp

cher Leiter Bergisches Lungenzentrum 
am Helios Klinikum Niederberg. 

Ich freue mich sehr, dass wir für diesen 
wichtigen Fachbereich mit Dr. Barabas 
einen erfahrenen Facharzt gewinnen 
konnten. 

Prof. Dr. med. Reto Nüesch
Chefarzt Medizin 

Übernimmt im Januar 2024 die neue Funktion  
im Rettungsdienst Schwyz AG: Dr. med. Thomas 
Auf der Maur.

urologie@spital-schwyz.ch
041 818 40 82



lukas.bircher@spital-schwyz.ch 
041 818 40 93

Die ambulante Physiotherapie ist dank Fachleuten für Sport- und Rehabilitations-
Therapie hervorragend aufgestellt. Dazu gehören manuelle Behandlungen wie  
Mobilisation und Manipulation bei Einschränkungen sowie Behandlungskonzepte 
für chronische Schmerzen der Extremitäten und der Wirbelsäule sowie Nacken- 
und Kiefer-Behandlungen, welche mit der Anästhesie interdisziplinär angeboten 
werden. Ein Überblick. 

Die Physiotherapie am Spital Schwyz 
verfügt über ein grosses, spezialisiertes 
Fachteam von 15 sehr gut ausgebildete 
Physiotherapeutinnen und Physiothera-
peuten (Bsc). Im Bereich der Sportphy-
siotherapie und der Manuellen Therapie 
sind auch spezialisierte Therapeuten mit 
Master-Ausbildungen vor Ort. 

Die Kommunikationswege unter den 
Fachleuten im Spital Schwyz sind kurz, 
und die Physiotherapeuten stehen im 
regelmässigen Austausch mit internen 
und externen Spezialisten. Regelmäs-
sige interne Fortbildungen fördern den 
Wissensaustausch. Supervisionen stär-
ken die Kompetenzen zusätzlich. 

  PHYSIOTHERAPIE 

AMBULANTE ANGEBOTE DER PHYSIOTHERAPIE

Die Physiotherapie ist dank dem modernen Gerätepark, einem begehbaren Aussenbereich und dem 
Gehbad auch bezüglich Bau und Infrastruktur sehr gut aufgestellt. 

AMBULANTE ANGEBOTE  
DER  PHYSIOTHERAPIE 

Muskuloskelettale Physiotherapie
• Manuelle Therapie, allgemeine  

und spezifische Techniken  
(Mobilisation, Manipulation)

• Sportphysiotherapie  
(Belastungstest, back to Sport 
Testung, Aufbau Training)

• Kiefer-/Schwindel-Behandlungen
• Triggerpunkt-Therapie und Dry 

Needling

• Physikalische Therapie  
(Stosswellentherapie, Elektro, 
Ultraschaltherapie, Fango)

Medizinische und internistische 
Physiotherapie
• Gruppentherapien:  

Kardiologische, pulmonale und 
onkologische Therapien 

• Beckenbodentherapie  
(Frauen, Männer, Kinder)

• Bobath-Konzept
• Lymph- und Lipödem- 

Behandlungen

Zuweisung: 
physiotherapie@spital-schwyz.ch 
041 818 40 63

Ergotherapie 
• Neurologische Behandlungen
• Wohnungsabklärungen
• Hilfsmittel Anpassungen und  

Abklärungen

Zuweisung: 
ergotherapie@spital-schwyz 
041 818 43 11

PRÄSTATIONÄRES  
AMBULATORIUM
Per 1. Januar plant das Spital Schwyz ein 
prästationäres Ambulatorium für die sta-
tionär eintretenden Patienten der Beleg-
ärztinnen und Belegärzte einzuführen. 

Ziel ist es, die elektiven Patienten bei Ein-
tritt bestmöglich medizinisch im Spital ab-
zubilden, um eine optimale Behandlung 

und Betreuung während des Aufenthaltes 
sicherzustellen. Dazu werden alle Diagno-
sen inkl. der Hausmedikation vor Eintritt 
der Patienten durch eine Clinical Nurse er-
fasst. Die stationäre Betreuung erfolgt wie 
bisher durch den behandelnden Belegarzt. 
Für die Patienten, die Belegärzte und die 
Hausärzte ändert sich dadurch nichts. 

Die präoperativen Abklärungen werden 
weiterhin und wie bisher je nach Art des 

Eingriffs und Zustand des Patienten durch 
den Hausarzt durchgeführt und über das 
Sekretariat Anästhesie koordiniert.

Dr. med. Lukas Bircher 
Chefarzt Anästhesiologie 
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  IMPRESSUM

  GEBURTSHILFE 

DIE FENSTER-SECTIO STÄRKT DIE ELTERN-KIND-BINDUNG

Ein Kaiserschnitt wird dann vorgenom-
men, wenn eine natürliche Geburt mit 
zu hohen Komplikationsrisiken verknüpft 
ist. Da bei einer Sectio das Erlebnis des 
eigentlichen Geburtsvorganges fehlt und 
die Mutter sowie der Vater die Geburt des 
Kindes nicht sehen und erleben können, 

beschäftigt diese Unvollkommenheit vie-
le Eltern nach der Schnitt-Entbindung. 
Hier kann eine Fenster-Sectio Abhilfe 
schaffen, bei welcher die Eltern die Ge-
burt des Kindes hautnah miterleben kön-
nen: Nachdem das Blut vom Operations-
bereich weggewischt worden ist, wird ein 

durchsichtiges Fenster im Operations-
vorhang geöffnet. Durch dieses Fenster 
sehen die Eltern, wie ihr Kind aus dem 
Bauch der Mutter geholt wird. Sie können 
den ersten Atemzug des Neugeborenen 
miterleben und das Durchtrennen der 
Nabelschnur verfolgen. Nach der Abna-
belung des Kindes wird das Fenster wie-
der geschlossen und der Kaiserschnitt 
fortgeführt. 

Die Fenster-Sectio verschafft den Eltern 
ein Geburtserlebnis, in dem sie zuschau-
en und miterleben können, wie das Kind 
das Licht der Welt erblickt. Dieses aktive 
Sehen ist eine äussert positive Kompo-
nente, welche die Eltern-Kind-Bindung 
stärkt. 

Das Team der Geburtshilfe am Spital 
Schwyz hat die Fenster-Sectio bereits 
mehrmals durchgeführt und den Eltern 
ein unvergessliches Geburtserlebnis bie-
ten können. Die Fenster-Sectio kann nur 
unter bestimmten Bedingungen ange-
boten werden, wenn zum Beispiel keine 
zusätzlichen Komplikationen zu erwarten 
sind und der Eingriff in Regionalanästhe-
sie erfolgen kann. 

  INTERDISZIPLINÄRES SYMPOSIUM FÜR DIE ZENTRALSCHWEIZ 

ERFOLGREICHER WISSENSAUSTAUSCH
chen bzw. in den Kurz-Workshops The-
men gemeinsam erarbeitet wurden, traf 
auf sehr gute Resonanz. Besonders er-
freulich war das positive Feedback von 
den Ärztinnen und Ärzten, welche die 
praxisnahe und vielfältige Themenaus-
wahl sehr schätzten. 

Wir danken den Teilnehmenden sowie 
Referentinnen und Referenten für das 
Interesse und das Engagement, gemein-
sam den fachlichen Dialog zu fördern. 

Wir blicken mit Vorfreude auf das Jahr 
2024 und die geplanten Fortbildungsver-
anstaltungen, zu denen die Planungen 
starten. Wir werden Sie zeitnah über alle 
Details informieren und hoffen weiterhin 
auf Ihr reges Interesse. 

Mit über 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmern fand  
am 28. Oktober 2023 das erste interdisziplinäre Sympo-
sium am Spital Schwyz statt. Das interaktive Konzept, 
bei dem in Kleingruppen Fälle aus der Praxis bespro-

Die Fenster-Sectio bringt die Eltern näher an das Geburtserlebnis, das bei einem Kaiserschnitt fehlt: 
Sie können an der Geburt ihres Kindes viel besser teilhaben. 

Kontakt: 
geburtshilfe@spital-schwyz.ch
041 818 42 00


